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Tarifvertrag 
über zusätzliche Angaben im arbeitnehmerbezogenen Meideverfahren 

im Berliner Baugewerbe (TV ZABB) 
vom 19. Mai 2006 

Zwischen der 

dem 

dem 

und der 

AVE 
Fachgemeinschaft Bau Berlin und Brandenburg e. V., 

Nassauische Str. 15,10717 Berlin, 

Bauindustrieverband Berlin-Brandenburg e. V., 
Karl-Marx-Straße 27,14482 Potsdam, 

Landesverband Bauhandwerk Brandenburg und Berlin e. V. 
Röhrenstr. 6,14480 Potsdam 

Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt, 
Olof-Palme-Straße 19, 60439 Frankfurt am Main, 

wird folgender Tarife/ertrag geschlossen: 

§1 
Geltungsbereich 

(1) Räumlicher Geltungsbereich: Das Gebiet des Landes Berlin. 

(2) Betrieblicher Geltungsbereich: Betriebe, die unter den betrieblichen Geltungsbereich des 
Tarifvertrages über das Sozialkassenverfahren im Baugewerbe (VTV) in der jeweils geltenden 
Fassung fallen. 

(3) Persönlicher Geltungsbereich: Gewerbliche Arbeitnehmer (Arbeiter), die eine nach den 
Vorschriften des Sechsten Buches Sozialgesetzbuch - Gesetzliche Rentenversicherung - (SGB VI) 
Versicherungspflichtige Tätigkeit ausüben. 

§2 
Zusätzliche Angaben im arbeitnehmerbezogenen Meldeverfahren 

(1) Der Arbeitgeber hat der Sozialkasse des Berliner Baugewerbes (Soka-Berlin) auf den von ihr zur 
Verfügung zu stellenden Vordrucken für jeden Kalendermonat bis zum 15. des Folgemonats neben 
den in § 6 Nr. 1 Tarifvertrag über das Sozialkassenverfahren im Baugewerbe (VTV) genannten 
Meldepflichten noch folgende Daten für jeden Arbeitnehmer mitzuteilen: 

1. die Anzahl der geleisteten Arbeitsstunden 
2. die mit der Lohnabrechnung zur Auszahlung gelangenden Arbeitsstunden 
3. die Eingruppierung in die Lohngruppe 1 oder 2 und höher gemäß § 5 Bundesrahmentarifvertrag 

für das Baugewerbe (BRTV) 
4. den der Lohnabrechnung zu Grunde liegenden Bruttostundenlohn (GTL) ohne Zuschläge 

(2) Der Tarifvertrag über das Sozialkassenverfahren im Baugewerbe (VTV) bleibt unberührt. 
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§3 
Prüfungsrecht 

Beauftragten der Sozialkasse ist auf Verlangen Einsicht in die für die Durchführung des Verfahrens 
notwendigen Unterlagen zu gestatten. 

§4 
Allgemeinverbindlichkeit 

Die Tarifvertragsparteien verpflichten sich, die Allgemeinverbindlicherklärung dieses Tarifvertrages 
unverzüglich zu beantragen. 

§5 
InkrafttretenA/ertragsdauer 

Dieser Tarifvertrag tritt am 01. Januar 2007, frühestens jedoch mit Beginn seiner 
Allgemeinverbindlichkeit, in Kraft. Er kann mit einer Frist von 6 Monaten -jeweils zum 31. Dezember, 
erstmalig zum 31. Dezember 2008 - gekündigt werden. 

Berlin/Potsdam/Frankfurt am Main, den 19. Mai 2006 

Fachgemeinschaft Bau Berlin T^ntl Brandenburg e. V. 
Nassauische Straße 15,/l0717 Berlin 

^^^ 

Bauindustrieverband Berlin-Brandenburg e. V. 
Karl-Marx-Straße 27,14482 Potsdam 

Landesverband Bauhandwerk Brandenburg und Berlin e. V. 
Am Schrägen'26,14460 Potsdam 

Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt 
Olof-Palme-Straße 19, 60439 Frankfurt am Main 
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BAnz. Nr. ^ vom ö2.?. ^. o200^>
^

/S. ^yf- Bonn, den ^8. ̂  2003

III A 3-31241-S -^ b ^

Land Berlin

Bekanntmachung
über die AIIgemeiriverbindlicherkIärung
von Tarifverträgen für das Baugewerbe"

Vom 30. April 2003

Auf Grund des § 5 des Tarifverti-agsgesetzes in der Fassung der
^Bekanntmachung vom 25. August 1969~(BGB1. I S. 1323) werden im
'Einvernehmen mit dem Tarifausschuss des Landes Berlin die
nachfolgend bezeichneten Tarifverträge, nämlich

der Taiifyertrag über das Verfahreri für die Beiufsbildung im
Berliner Baugewerbe (Verfahrenstarifvertrag Berufsbüdung'Ber-
lin) vom 10. Dezember 2002 - kündbar mit einer Frist von
sechs Monaten, jeweils zum 31. August, ersünals zum
31. August 2004. Unabhängig davon tritt dieser Tarifvertrag-
ohne Kündigung mit dem Zeitpunkt außer Kraft, in dem die
§§ 18 bis 27, 29 und 32 des Tarifvertrages über die Berufsbil-
düng im Baugewerbe (BBTV) vom 29. Januar 1987 außer Kraft
treten -,

b) der Tarifvertrag über Sozialaufwand^rstattung im Berliner Bau-
gewerbe - gewerbliche Arbeitnehmer - vom 17. Dezember
2002 - kündbar mit einer Frist von sechs Monaten, jeweils zum
31. Dezember, erstmals zum 31. Dezember 2004 - und

c) der Tarifvertrag zur Förderung der Aufrechterhaltuag der
Beschäftigungsverhältaisse im Berliner Baugewerbe während
der Winterperiode (TV Lohnausgleich Berlin) vom 14. Oktober
2002 - kündbar mit einer Frist von sechs Monaten, jeweils zum
31. Dezember, erstmals zum 31. Dezember 2003 -,

; zu den Buchstaben a bis c:

; abgeschlossen zwischen der Fachgemeinschaft Bau Berlin und
|Brandenburg e.V., Nassauische Straße 15, 10717 Berlin, dem Bau-

)and Berlin-Biandenburg e.V" Karl-Marx-Sü-aße 27,
; 14482 Potsdam, dem Landes verband'B auhandwerk Brandenburt
iund Berlin e.V., Am Schrägen 26, 14469 Potsdam, einerseits unc
ider Industriegewerkschaft Bauen - Agrar - Umwelt, Bundesvor-
(Stand, Olof-Palme-Sü-aße 19, 60439 Frankfurt am Main, anderer-
rseits,

i mit Wirkung
?zu Buchstabe a:
zu Buchstabe b;
zu Buchstabe c;

vom l. Januar 2003,
vom l. Juli 2003 und
vom l. November 2002

mit den weiter unten stehenden Einschränkungen für allgemein-
verbindlich erklärt.

Geltungsbereich der Tarifverträge:
räumlich: zu den Buchstaben a bis c:

das Gebiet des Landes Berlin;

betrieblich: zu den Buchstaben a bis c:

Betriebe, die unter den betrieblichen Geltungsbereich
des Taiifveitraßes über das Sozialkassenverfahren im
Baugewerbe (VTV) in der jeweils geltenden Fassung
fallen;

(Der derzeit gültige beti-iebliche Geltungsbereich ist
in der Anlage der Bekanntmachung über die All-

rertragswerken
'-w das Baugewerbe vom 28. März 2003, BAnz. S. 8525,
abRedruckt. );

bc ^J.



persönlich: zu Buchstabe a:

Personen, die unter den persöiilichen Geltungs-
Bereich des Tanfoertrages über die Berufsbildung un
Baugewerbe (BBTV) fallen;
(Der derzeit gulüge persoaliclie Geltungsbereich ist
in der Bekanntmachung über die Allgeitieinverbiad-
Ucherklärung von Taiifvertragsiyerken für das Bau-
geweibe vom 28. März 2003,* BAnz. S. 8525, abge-
druckt. );
zu Buchstabe b:
Gewerbliche Arbeitnehmer (Arbeiter)., die eine nach
den Vorschriften des Sechsten Buches Sozialgesetz-
buch - Gesetzliche Rentenversicherung - (SGB VI)
versichemngspflichüge Tätigkeit ausüben;
zu Buchstabe c:

Gewerbliche Aibeitnehmer, die unter den persönli-
chen Geltungsbereich des Taiifveitrages über das
Sozialkassenverfahren im Baugewerbe -(VTV) in der
jeweüs geltenden Fassung fallen;
(Der derzeit gültige persönüche Geltungsbereich ist
in der Anlage der Bekanntaiachung dber die All-

van Tarifvertragswerken
das Baugewerbe vom 28.~März 2003, BAnz". S. 8525,,

Die Allgemeinverbindlicherklärung wird wie folgt eingeschränkt: ;
Die AUgemeiDverbmdlich. erkläiung wird auf Anteag der Tarif-''
yerbragsparteien gemäß dem ersten Teil der Maßgaben in der <
Bekanntmachuilg über die AlIgemeinYeibiüdltclieTklärung von
T^rifvertragswerken für das Baugewerbe vom 30. Oktober" 2002
(BAnz. S. 25 297) eingeschränkt.
Soweit BestimmunRen des Tarifvertiaßes-über das Verfahren füri

(Buchstabe a), des Tarifvertrages über Sozial-'
aufwandserstattung (Buchtstabe b) und des Taiifvertrages zur'
Fordemng der Aüfrechfeifaaltung der Beschäftigungsveihält-
msse ini Berliner Baugewerbe während der Winterperiode
(Buchstabe c) auf BestinuAungen anderer Tarifverteage verwei-
sen, _erfasst die AllgemeinverBindlicherklärung die verweisen-
den Bestimmungen hyr, wenn imd so weit die in Bezug genom-
menen tariflichen Regelungen ihreiseits für allgemeinverbind-
lich erklärt sind.

.
Arbeitgeber und Arbeitnehiner, für die die Tarifverträge infolge der
Allgemeinverbindlicherklärung verbindlich sind, Itönnen von
einer der Tarifvertragsparteien eine Abschrift der Tarifverträge
-gegen Erstattung der Selbstkosten (Papier- und Vervielfältigungs-
oder Druckkosten sowie Übersendungsportö) verlangen.
Berlin, den 30. April 2003
-IV E 13-4422/1720-1722-

Der Senator für Wirtschaft,
Arbeit und Frauen des Landes Berlin

Harald Wolf


